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DIENSTAG, 3. MAI  2 0 0 5  

OUT 
DES TAGES 
Weshalb das FL-
Beachvolleyball-Na-
tionalteam in Basel 
früh ausschied. -| 3 

VOLKS 
BLATT NEWS 

lohn Rulz zurückgetreten 
BOXEN - Schwergewichtsboxer John Ruiz 
(33) ist nach seiner überraschend gescheiter­
ten Titelverteidigung in der WBA-Weltmeis-
terschaft gegen James Toney (37) zurückge­
treten. Ruiz musste gegen Toney die sechste 
Niederlage seiner Karriere hinnehmen, 41-
mal verliess er den Ring als Sieger. Ruiz hat­
te vor dem Fight noch vehement ein Verein-
igungstumier mit den Weltmeistern aller vier 
bedeutenden Verbände gefordert. (si) 

US-Golfer Tim Petrovic am Ziel 
GOLF - Mit 38 Jahren ist der US-Golfer Tim 
Petrovic am Ziel einer ungewöhnlichen Kar­
riere angelangt. 14 Jahre lang hatte er sich als 
Profi abgemüht, bis er 2002 endlich den 
Sprung auf die US PGA Tour schaffte. Jetzt 
hat er in Avondale (Louisiana) erstmals ge­
wonnen. Für den knappen Erfolg im Stechen 
gegen seinen Landsmann James Driscoll kas­
sierte Petrovic 990 000 Dollar. Schon in den 
letzten drei Jahren hatte er freilich nicht Hun­
ger leiden müssen, verdiente er doch dank 
konstant guten Leistungen auch ohne Türnier­
sieg jeweils zwischen 800 000 und 1,73 Milli­
onen Dollar pro Saison. (si) 

Bniggmann Laufzweiter 
MOTOCROSS - Beim zweiten Meister­
schaftsrennen des Jugend-Motocross-Clubs 
Schönenberg in Merenschwand bewies Jung-
Crosser Luca Bruggmann seine Frühform. 
Das Nachwuchstalent erwischte in der 85-ccm-
Klasse einen tollen Start in den ersten Lauf. 
Im Verlauf des Rennens musste er jedoch ei­
nen Sturz hinnehmen. Mit einer beherzten 
Aufholjagd konnte er sich bis ins Ziel aber 
noch auf den siebten Rang vorkämpfen. Noch 
besser lief es dann in Lauf zwei. Wiederum er­
wischte Bruggmann einen guten Start und 
blieb von StUrzen verschont. So fuhr er souve­
rän seine Runden runter und kreuzte die Ziel­
linie an zweiter Stelle. Dieses Topergebnis 
brachte ihm den starken vierten Tagesrang ein. 

Ebenfalls im Einsatz stand Silvan Marxer 
(int. 250 - 500 ccm) beim SAM-Rennen in 
Wohlen. Der Eschner klassierte sich in der 
Tagesrangliste auf dem fünften Platz von 
sechs Fahrern. (leni) 
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Balz knackt Schweizer Rekord 
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LEICHTATHLETIK - Christian Beiz (ST 
Bern) hat gleich in seinem ersten Rennen 
über 10 000 m den 20-jährigen Schweizer 
Rekord von Markus Ryflfel um 18 Hunderts­
tel verbessert. In Palo Alto (USA) lief der 
Berner in einer Zeit von 27:54,11 auf Platz 
zwei und erfüllte damit auch die WM-Limi-
te für Helsinki (28:06). (si) 

PECH 
DES TAGES 
Warum Speedskater 
Andr6 Wille beim WIC 
in Basel erneut Pech zu 
beklagen hatte. 4 

PODESTPLATZ 
DES TAGES 
Wie sich Nicole Kling­
ler beim Powerman in 
Luxembourg den zwei­
ten Platz sicherte, 0 

SEITE 13 

PREMIERE 
DES TAGES 
Wie Handbiker Walter 
Eberle erstmals bei ei­
nem EC-Rennen aufs 
Podest fuhr. 16 

Chelsea noch nicht satt 
Chelsoa und Liverpool kämpfen um 

grossen Druck, dass er Trophäen 
gewinnen muss», sagte der spani-

Einzug ins Champions-League-Finaie 
LIVERPOOL-VOR DAM RTTDOPM 
DM ARETAN REIN TNGLHCLWI HALB­
FINALES IN DAR FUSSBAH-CHAM-

LAUTA AN DAR U-
ANFFMD ROAD (20.45 

INIR) SPRICHT AIGANTHDI ANAS FÜR 
AAN RAVOMAN N» UMISM.  

Die «Blauen Millionäre» haben in 
dieser Saison, auf nationaler Ebene 
alle drei Duelle (l:0/h, l:0/a Liga 
bzw. 3:2 n.V./Liga-Cup-Finale) ge­
wonnen. Dazu kommt, dass sie am 
Samstag nach 50 Jahren ihren 
zweiten Titel in der Premiere 
League einfuhren. 

Und dennoch, der erste Finalist, 
der am 25. Mai in Istanbul auf PSV 
Eindhoven oder AC Milan (Mitt­
woch/erstes Spiel 0:2) trifft, steht 
noch lange nicht fest. Denn wie die 
«Reds» vor einer Woche im Sta­
dion an der Stamford Bridge 
auftraten und ein torloses Re­
mis erkämpften, war beein­
druckend. Daher ist wie im 
Lotto alles möglich. «Das 
ist das wichtigste Spiel 
meines Lebens. Wir brau­
chen elf Gladiatoren, da­
mit das Dach wegfliegt», 
fordert Steven Gerrard, 
der Kapitän des Re­
kordmeisters, stell­
vertretend für alle 
Liverpooler. 

«Warum sol­
len wir nicht 
gewinnen kön­
nen? Der 
Gegner hat 
zwar das teu­
erste Team 
der Welt, 
steht aber 
u n t e r  
dem 

sehe Trainer Rafael 
Benitez, der 
im 2004 mit 
Valencia den 
U E F A - C u p  
geholt hat. 
Zwar muss er 
X a b 

Alonso (gesperrt) ersetzen, doch 
zum GlUck ist Dietmar Hamann 
(Innenbandriss) rechtzeitig fit ge­
worden. Der Deutsche gilt wegen 
seiner grossen Erfahrung als Hoff­
nungsträger in der Schlüsselrolle 
im defensiven Mittelfeld. «Er wird 
uns führen und Halt geben», glaubt 
Gerrard. 

MMUK spncni iu> L iwpoo i  
Hamann selbst sagte: «Die 
Chancen stehen 50:50, auch 
wenn sie sich vielleicht ein 

kleines 
biss­

chen zu unseren Gunsten gedreht 
haben.» Die Statistik spricht jeden­
falls fttr die «Roten»: Von 135 
Matches auf nationaler Ebene ha­
ben sie bei 26 Reniis und 47 
Niederlagen 62 gewonnen. Das al­
les lässt die Londoner freilich nicht 
vor Ehrfurcht erstarren. Fix ist nur, 
dass erstmals nach 1999 (ManU im 
Finale 2:1 Bayern) wieder Englän­
der um die wertvollste europäische 
Klubtrophäe spielen werden. 

Chelsea ist natürlich Uberzeugt 
davon, das Erbe von «ManU» an­
zutreten. «Wir kommen als Meis­
ter, werden entsprechend selbstbe-
wusst auftreten und steigen auf. 
Wir haben schon zwei Titel geholt, 
mit der Champions League soll 
noch ein dritter dazukommen. Wir 
haben Barcelona und Bayern Mün­
chen geschlagen. Damit haben wir 
bewiesen, dass wir gegen grosse 
Mannschaften bestehen können», 
verkündete Kapitän John Terry. 

Ebenso sicher gibt sich Jose ' 
Mourinho, der nach dem FC Porto 
nun Chelsea zum Utelgewiiui fuh­
ren will. «99,9 Prozent der Liver­
pool-Fans glauben, sie seien schon 
im Finale. Aber das sind sie nicht. 
Ich mag diese Ausgangslage sehr 
und bin sicher, dass wir ins Finale 
kommen», tönte der portugiesische 
Erfolgscoach. (id) 

Nasenbein gebrochen 
Daniel Hasler gegen FC Luzern wohl wieder im Einsatz 

VADUZ - Es passierte im Spit­
zenkampf gegen Sion. In der ers­
ten Halbzeit ein «Crash» zwischen 
FCV-Akteur Daniel Hasler und 
dem nachmaligen Torschützen 
Thurre. Nach kurzer Pflege spielte 
Hasler weiter, die Diagnose nach 
dem Untersuch: Nasenbeinbruch. 
Gestern trainierte er erstmals wie­
der mit der Mannschaft, «musste 
halt ein bisschen aufpassen». Und 
moigen ist ein Arzttermin zur Kon­
trolle angesagt. Um kein Risiko 
einzugehen, wird Trainer Martin 
Aifdermatt beim Cupfinal auf Da­
niel Hasler verzichten, am Sonntag 
gegen den FC Luzern (Anpfiff: 16 
Uhr) sollte er aber wieder einsatz­
fähig sein. (ro) 
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